
Ein Radschnellweg nach Hannover
Welche Route ist die beste? Bürgerbeteiligung startet am 20. Februar
region (lh). Zwischen Burg-
dorf und Hannover soll eine Rad-
schnellverbindung – also eine Art
Autobahn für Radfahrerinnen
und Radfahrer – entstehen. Um
die bestmögliche Route dafür zu
finden, startet dieRegionHanno-
ver nun eine Machbarkeitsstudie
inklusive Bürgerbeteiligung. In-
teressierte können ab dem 20.
Februar an einer Onlinebefra-
gung teilnehmen und dort Wün-
sche für die Route angeben.
„In der Befragungwerden drei

verschiedene mögliche Routen
vorgestellt. Die Teilnehmenden
der Bürgerbeteiligung können
Anmerkungen zu den Routen
machen und auch Alternativen
vorschlagen“, sagt Radverkehrs-
entwicklerin Helene Grenzebach
von der Region Hannover. Sie be-
treut das Projekt.
Auf der Website gibt es eine

interaktive Karte, auf der die Teil-
nehmenden Punkte einzeichnen
und zu denen sie Kommentare
hinzufügen können. Außerdem
können auch Linien gezogen
werden, um alternative Routen
vorzuschlagen.
Die erste vorgeschlagene Stre-

cke führt von der Burgdorfer
Kernstadt über den Ortsteil Bein-
horn, die Isernhagener Ortschaft
Altwarmbüchen nach Hannover-
Lahe, von dort geht es weiter
durch die Eilenriede in Richtung
der hannoverschen Innenstadt.
Etwa 23,11 Kilometer lang ist
diese Route. Ganz anders verlau-
fendie anderen zweiMöglichkei-
ten.
Die zweite Variante mit etwa

23,65 Kilometern führt über
Lehrte-Kolshorn in Richtung Ahl-
ten und mündet dann in die be-
reits konkreter geplante Rad-
schnellverbindung zwischen
Lehrte und Hannover. Diese ver-
läuft über Misburg und Kleefeld.
Auch die dritte Variante mündet
in diesen Weg, führt davor aller-
dings von Burgdorf über Aligse.

Diese dritte Va-
riante ist mit rund
24,7 Kilometern
die längste. „Für
gewöhnlich
guckt man bei so
einer Radschnell-
verbindung nach
der schnellsten
und kürzesten
Strecke. Das ist
hier nicht mög-
lich, weil ein Na-
turschutzgebiet
zwischen den Or-
ten liegt“, erklärt
Radverkehrsent-
wicklerin Grenze-
bach die großen
Unterschiede
zwischen den
drei Varianten.
Mit der Bürgerbefragung will

das Planungsteam herausfinden,
welche Strecke favorisiert wird
und wo es eventuelle Gefahren-
stellen gibt. „Nicht nur Radfahrer
sind von der Studie angespro-
chen. Auch Autofahrer können
sich beteiligen und zum Beispiel
auf Stellen aufmerksammachen,
an denen Radfahrer leicht über-
sehen werden“, sagt Grenze-
bach. Die Strecken seien noch
keine fertigen Routenvarianten,
sondern Ideen, die noch ange-
passt werden könnten. „Je mehr
Rückmeldungenwir bekommen,
desto besser“, sagt die Radver-
kehrsentwicklerin. Auch Wün-
sche für Anschlussstellen, die
beispielsweise hin zu Vereinshei-
men führen, könnten angege-
ben werden.
Die Studie läuft bis zum 12.

März. Mithilfe der erhobenen
Daten wird eine der drei Varian-
ten als Favorit festgelegt. Zum
Ende dieses Jahres hin folgt dann
noch eine zweite Bürgerbeteili-
gung. Bei dieser können dann
noch einmal spezielle Vorschläge
zur favorisierten Strecke ge-
macht werden. Um sich zu betei-

ligen,müssennur Vor- undNach-
name angegeben werden. Eine
Registrierung mit Kontaktdaten
ist nicht nötig.
DieStudie soll auchzeigen,wie

die neue Radverbindung so aus-
gebaut werden kann, dass Rad-
fahrende möglichst komfortabel
fahren können. „Wir untersu-
chen dafür drei verschiedene Va-
rianten, von denenwir dann aus-
loten, welche am besten geeig-
net ist.“
Dass Radweg nicht gleich Rad-

weg ist, weiß Frank Hofmann
vom ADFC Burgdorf-Uetze ganz
genau. „Es ist noch nicht ganz
klar, ob es wirklich ein Rad-
schnellweg wird oder eine Rad-
vorrangroute“, sagt Hofmann.
Ein Radschnellweg unterliege
strengen Auflagen wie beispiels-
weise vier Metern Breite und
einer Kreuzungsfreiheit.
„Das ist wie eine Autobahn für

Radfahrer“, sagt er. Eine Radvor-
rangroute dagegen habe weni-
ger Vorschriften, solle aber auch
für ein schnelleres Durchkom-
men sorgen. „Wir begrüßen das
Vorhaben in jedem Fall, weil wir
glauben, dass die Zahl derer, die
Rad fahren und vielleicht sogar

mit dem Rad pendeln, immer
weiter steigt“, sagt Hofmann.
Deshalb seien komfortable
Routenwichtig. Umdiesen Kom-
fort zuerreichen,müsstendiebe-
stehenden Strecken noch „er-
tüchtigt“ werden, so Hofmann.
„Es gibt auf den Strecken ja
schon Radwege, aber die muss
man sich hinsichtlich Breite,
Oberfläche und Verkehrssicher-
heit noch mal angucken.“
Der ADFC Burgdorf-Uetze ist

auch in die Planungen miteinbe-
zogen und favorisiert laut Hof-
mann die erste Variante. „Da
nimmtman nochmehr Ortschaf-
ten mit, es profitieren also noch
mehr Menschen davon, und die
Strecke ist auch die kürzeste – für
Pendler kann das ausschlagge-
bend sein.“
Wann genau dann die Rad-

schnellverbindung zwischen
Burgdorf und Hannover kommt,
ist noch unklar – wird aber in je-
dem Fall noch dauern. „Aus Ver-
waltungsperspektive stehen wir
mit derMachbarkeitsstudie noch
ganz am Anfang des Projektes.
Bis zur konkreten Umsetzung
kann es noch ein paar Jahre dau-
ern“, sagt Grenzebach.

Flohmarkt der
Matthäus-Kita
lehrte. Zu einem Basar für Kin-
derkleidung und Spielzeug mit
Kaffeetafel (Verkauf auch außer
Haus) lädt die Matthäus-Kita für
Sonnabend, 24. Februar, von 15
bis 17 Uhr im Gemeindezentrum
an der Goethestraße 20 ein.
Standplatzreservierung und nä-
here Infos gibt es unter E-Mail
Flohmarktmatth-eus@yahoo.de.

Vortrag in der
Galerie
lehrte. FürMittwoch, 28. Feb-
ruar, um18.30Uhr lädt der SPD-
Ortsverein zum Vortrag in der
StädtischenGalerie, Alte Schlos-
serei 1, ein. Frank Ziemann, Ver-
treter des niedersächsischen
Verfassungsschutzes, wird in
einem Vortrag unter dem Titel
„Demokratie in Gefahr? Rechts-
extremismus in Deutschland“
seine Sichtweisen darstellen.
Nach dem Vortrag haben die
Teilnehmer die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und in einer offe-
nen Diskussion ihre Gedanken
zum Thema auszutauschen. Die
Veranstaltung ist öffentlich, eine
vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Basar rund um
das Kind
Ahlten.Die Ahltener Kitas ver-
anstalten am Sonnabend, 2.
März, von 14.30 bis 16.30 Uhr
einen „SecondHand Basar, rund
ums Kind“ in der Grundschule,
Im Wiesengrund 3. Verkauft
werden Kleidung und Kinder-
spielzeug. Die Cafeteria sorgt
mit Kuchen, Brezeln, herzhaften
Snacks und Getränken für das
leiblicheWohl. Für Verkäufer er-
folgt die Tischvergabe ab Mon-
tag, 19. Februar: E-Mail ahlten-
basar@gmx.de. Die Standge-
bühr beträgt acht Euro und
einen selbst gebackenen Ku-
chen. Der Erlös kommt den Ahl-
tener Kitas zugute.
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Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf
außerhalb der gesetzlichen
Ladenöffnungszeiten!

Gültig nur solange der Vorrat reicht.
Nur bis zum 01.03.2024.
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UVP des
Herstellers,
€/m2 16.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 21.73

8.8888einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m
2

Laminat
Dekor H 1025 Eiche rustikal
und H 2104 Eiche
● Fugenlose Optik
● Authentischer Holzlook
● Robust und langlebig
● Leicht zu verlegen
● 20 Jahre Garantie
● 8 mm Stärke / NK 31

H 2104 Eiche H 1025 Eiche rustikal 8.88Euro

Unsere Angebote vom 20.02. bis 24.02.2024
Montag, 19.02.2024
Ruhetag
Dienstag, 20.02.2024
Käsespätzle-Pfanne
mit Schinken und Zwiebeln
in cremiger Soße ............................. €
Mittwoch, 21.02.2024
Putenfrikassee
mit Spargel, Pilzen und Erbsen,
dazu Butterreis ................................ €
Donnerstag, 22.02.2024
Herzhafte Kartoffelcremesuppe
mit Gemüsestreifen und
Würstcheneinlage ............................ €
Freitag, 23.02.2024
Königsberger Klopse
mit Kapernsoße und Salzkartoffeln... €
Samstag, 24.02.2024
2 Kohlrouladen
mit herzhafter Soße ......................... €

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Rinderrouladen
aus der Jungbullenkeule kg € 15.99

aus der Oberschale kg € 17.99

Rippenbraten
dickfleischig kg € 6.49

Pfannengyros
bratfertig vorbereitet kg € 11.90

Wiener Würstchen
knackig im Biss 100 g € 1.29

Feine frische
Mettwurst
geräuchert 100 g € 1.59

Kasseler Aufschnitt
mild und zart 100 g € 2.29

Port.6.70

Port.7.20

Port.7.80
Port.7.80
Port.4.40

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 20.02.2024 von 16.30 bis 18.00 Uhr

Jägerschnitzel mit Champignons a la Creme und Pommes frites Port.8,50 €

DIE GRÖSSTE
MESSE F�R
AUSBILDUNG,
STUDIUM,JOBS&
WEITERBILDUNGin Niedersachsen !
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